
25 Jahre Frauenbüro Viernheim…

Agenda 21, Aktion Lucia, Alleinerziehende, Arbeitszeit-
regelungen, Arbeitsgruppen, Arbeitslosigkeit, Armut,
Arbeitskreis gegen sexuellen Missbrauch und gegen Häus-
liche Gewalt im Kreis Bergstraße, Ausstellungen, BAT,
Behinderungen, Belästigungen, Berufstätigkeit, Bewer-
bungsverfahren, Bildungsarbeit, Brötchentütenaktion, 

Broschüren, Bürgerschaftliches Engagement,
Chancengleichheit, Dienstvereinbarungen, Dienst-
versammlungen der Frauenbeauftragten im Kreis Berg-
straße, Ehrenamt, Elterntreff, Elternzeit, Essstörungen, 

Existenzgründerinnen: Beratung und Stammtisch,
Equal-Pay-Day, Fahnenaktion „Frei leben“, familien-
freundliche Stadt, Finanzen, Frauenbildungsreisen

nach Berlin und Bulgarien, Frauenförderung, Frauen-
förderpläne, Frauenforschung, Frauenfortbildungen,

Frauengeschichte, Frauenhäuser, Frauenkabarett, Frauen-
krankheiten, Frauenrechte, Frauentreff, Frauen und Politik,
Frauen und Sucht, Frauen und Sport, Frauennachttaxi,
Geburt, Gender, geschlechtergerechte Sprache, Gesund-
heit, Gesetze, Girls’Day, Gleichberechtigung, Gremien-
arbeit, häusliche und sexuelle Gewalt, interkulturelle
Öffnung, Internationales Frauencafé, Internationaler
Frauentag, Karriere, Kinderbetreuung, kinderlose Frauen,
KünstlerInnen, Lesben, Lesungen, Magistratsvorlagen,
MigrantInnen, Mobbing, Monatsgespräche, Mitglied in
der Landes- und Bundesarbeitsgemeinschaft der
kommunalen Frauenbüros, Netzwerkarbeit, Öffentlich-
keitsarbeit Opferberatung, Parlamentarierinnentreffen,
Personalentwicklung, PfiVV, Scheidung, Schwangerschaft,
Selbsthilfegruppen, Selbstverteidigung, Seminare,
Seniorinnen, Soziales Netzwerk Viernheim, Stalking,
Stellenplan, Trennung, TVöD, Unterhalt, Väter Veran-
staltungen, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Verletzte
Bilder, Verpartnerung, Vernetzungen, Veröffentlichungen,
Vorträge, Verwitwung, Wettbewerbe, Wohnungsnot,
Wohnungssuche, Workshops, Zusammenarbeit mit Be-
hörden, Gewerkschaften, Kindertagesstätten, Vereinen,
Institutionen, Polizei, Schulen…

…immer am Puls der Zeit
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25 Jahre 
Frauenbüro Viernheim

Verletzte Bilder
–

Kunst gegen
Häusliche Gewalt



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mädchen und Jungen,

ich freue mich, dem Viernheimer Frauenbüro zum 25-jährigen
Bestehen auf das herzlichste gratulieren zu können. 25 Jahre er-
folgreiche Arbeit, 25 Jahre häufig unbequeme Wahrheiten prä-
sent zu machen, ist ein besonderes Merkmal des Viernheimer
Frauenbüros. Ein Beispiel dafür ist diese innovative Veranstal-
tungsreihe.

Die Idee, die Problematik Häusliche Gewalt mit Kunst in den
Fokus der Menschheit (Kinder und Erwachsene) zu rücken,
sehe ich als ein außergewöhnliches und zudem geeignetes

Mittel an. In dieser Veranstaltungsreihe sollen Kunstschaffende,
KunstliebhaberInnen, aufmerksame und interessierte

Menschen, (betroffene) BetrachterInnnen, KollegInnen, die
beruflich mit diesem Thema konfrontiert oder befasst sind,
fernerhin Menschen aus Gesellschaft, Politik und Verwaltung
vereint werden unter dem Motto:

Kunst gegen Häusliche Gewalt: Verletzte Bilder

Zahlreiche abwechslungsreiche, manchmal auch kurzweilige For-
men von Kunst, die Erlebtes und/oder beobachtete Situationen
zum Ausdruck bringen, wach rütteln, mahnen, stellen gegensei-
tigen Kontakt her, zeigen Wege aus dem Erlebten auf und werden
die Diskussion in unserer Stadt anregen. Allen beteiligten Künst-
lerInnen und Institutionen ein herzliches Dankeschön!

Zwischen Fotos, Malereien, Skulpturen, Plastiken, Benefizkonzert
und Lesung wird es selbstverständlich zahlreiche Informationen
zum Thema Häusliche Gewalt geben. Dies auch in enger Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis gegen Häusliche Gewalt im Kreis
Bergstraße.

Damit 25 Jahre Frauenbüro Viernheim eine Erfolgsgeschichte
bleibt, benötigen wir nach wie vor Eure/Ihre Unterstützung,
Eure/Ihre Ideen und Euer/Ihr Engagement! Alle interessierten
Menschen unserer Stadt sind aufgerufen, an der Veranstaltungs-
reihe teilzunehmen. Denn auch künftig wird es Aufgabe des Frau-
enbüros sein, das Bewusstsein für die Notwendigkeit der
gesellschaftlichen Veränderung zu stärken. 

Matthias Baaß, Bürgermeister

l Ausstellung vom 6.3. bis 10.4.
mit 37 professionellen KünstlerInnen (KulturScheune
und Rathaus-Galerie), Vernissage: 6.3., 19:00 Uhr,
KulturScheune, Satonévriplatz 1

l Ausstellung vom 13.3. bis 30.4
Europäisches Fotozentrum für Junge Fotografie (Fried-
rich-Fröbel-Schule), Vernissage: 13.3., 19:00 Uhr, Foyer
Friedrich-Fröbel-Schule, Saarlandstraße 2-4

l Innenstadtaktion am 13.6.
(oder bei Regen am 20.6.)

Performance (Silvia Szabó), Fotoaktion, Marktstand
Frauenbüro Viernheim, Infostand des Arbeitskreises
gegen Häusliche Gewalt im Kreis Bergstraße & Trom-
melgruppe der Musikschule Viernheim, Praxisklasse 8
der Alexander-von-Humboldt-Schule sowie mit politi-
schen (Jugend)Gruppen, 9:00 - 12:00 Uhr, Schulstraße

l „Crime & Dine“ –
4. Viernheimer Kriminacht am 2.10.

mit den „Mörderischen Schwestern“, 19:00 Uhr,
Europa-Restaurant, Karl-Marx-Straße 6. Hälfte der
Gage als Spende zugunsten des Arbeitskreises gegen
Häusliche Gewalt im Kreis Bergstraße

l Ausstellung vom 14.10. bis 28.11.
mit KünstlerInnen der Ateliers von Lernmobil
und Kinderdörfel sowie einem Malkurs des
Familienbildungswerkes Viernheim, Vernissage:
14.10., 17:00 Uhr, KulturScheune, Satonévri-
platz 1

l Benefizkonzert am 24.11.
„Blumenwalzer“(Tschaikowski) u. a.,
Neckar-Musikfestival mit Martin Münch, Pianist
und Komponist, 19:30 Uhr, KulturScheune,
Satonévriplatz 1. Eintritt als Spende zugunsten
des Arbeitskreises gegen Häusliche Gewalt im
Kreis Bergstraße

l Fahnenaktion
„Gegen Gewalt an Frauen“ am 25.11.

11:00 Uhr vor dem Bürgerhaus Hissung der
Fahne „Frei Leben - Ohne Gewalt“.
15:30 Uhr, Internationales Frauencafé, Treff im
Bahnhof , Friedrich-Ebert-Straße 8, das Frauen-
haus Bergstraße stellt sich vor


